
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 26 (1910)

Heft: 29

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3h:. 29 Sfâs««. ¥«#»».>,8*0111« uSHrtflettiiatt") 451

auf gtrïa 35,000 Qr. p flegen fommen foil; aud) tourbe
ber Antrag gefteUt, eS möcfjte bie 23ef)örbe in einer ber
na^ften ©emeinbeoerfammlungen 23erid)t unb SIrttrag
jieHen über-bie Ausführung »ort 33aöeetnrid)iiuigm im
©rbgefcljofj ber SurnijaÛe, mo beim Sau berfelben fotdje
bereits oorgefetjen mürben, ©iefelben foOen oon Qeber»
man gegen @ntrici)tung eines Meinen SßartgetbeS benutzt
merben tonnen.

Sßöffemrforflung ©mmiSljofen. ®ie Sieferungen
unb Arbeiten finb pr ©ubmiffion ausgetrieben, bamit
bie Seitungen no et) biefen Herbft erftellt merben tonnen.

Uersftkdms.
f ©djreittermeifter $of. Sctumgartner in |>agen=

Öormß^ßW ftarb am 13. Dttober in feinem 72. AIterS=
jatjre. Son ^»aufe auS unbemittelt, aber mit einer
»orbilblid)en ©nergie unb ArbeitSfreubigfeit auSgeftattet,
kacfyte ^Baumgartner fein anfangs Meines ©d)reiner=
gefcjjäft im Saufe ber Qaljre pr t)öc£)ften Slüte. Sitte
te^nifdjen Hilfsmittel ber mecf)anifcf)en Schreinerei machte
er fidt) p eigen, fo baff er im Saufe ber Qahre motjl
ber betanntefte unb letftungSfähigfie ©^reiner beS

SlcmtonS Qug mürbe. Aber nietjt nur in gefdjäftlidjer
S5ejiet)ung fteßte ^Baumgartner feinen Staun; nein, er
mar auch ein guter unb beliebter ©efettfcEjafter unb mar
auch einer ber Stitbegrünber ber SXÎuftîgefellfdt)aft ©ham.
Sie Kbamer ehrten ben fctjaffenSfreubigen unb totalen
@efct)äft§mann, inbem fie it»n oor girta 6 Qatjren in ben
ÄantonSrat mahlten.

Autogenes Schmeißen. Qu Arth finbet am 28. unb
29. Dttober auf 23eran ftaltun g beS .f)anbmerfer= unb
©eroerbeoereinS ein KurS ftatt für autogenes Schmeißen
unb ©ct)neiben mittelft AcetptemSauerftoff. KurSleiter
ift Ingenieur Dtto ^einricEjS auS Qürid). Alte Steifter
ber Qentralf'chmeij finb p bem Kurfe, ber unentgeltlich
ift, eingetaben.

Som elettrifdjett Strom getötet. St. Slaife,
16. b. Freitag abenb ereignete fiel) in ber Automobil»
fabrit Startini ein fcf)recttict)er Unfall, ©in an einer
Sreffbant befdjäftigter Arbeiter ftiefs plößlid) ein fürc£)ter=
litres 2lngftgefd)rei auS. ©eine ArbeitSgefahrteu glaubten
pnää)ft, baff feine Kleiber ergriffen morben feien unb
matten fid) baran, bie SEJtafctjine abpftellen. ©iner non
irrten, ein junger Staun namens Merger, fäffte mit
betben Hanben p, pgleid) aber fat) man, roie er ftdj
wct> rüctroärtS marf, otme baß er feine Hänbe hätte
loStaffen tonnen. Anbere Arbeiter erhielten Heftige
©rf^ütterungen. AIS man fid) baran machte, ben elef»

|rtf§en ©trom abpftellen, fielen bie beiben Arbeiter p
«oben. ®er erfte ber beiben 23erunglüdten tarn balb
Weber pr S3efinnung, aber alle Bemühungen jmeier
derate tonnten ben anbern nicht mehr inS Seben prüd»
rufen.

23om ArbeitSmarft. Qm Stonat September mürben
bet ben fdjmeijerifdjen Arbeitsämtern 6661 offene Stellen
angemelbet, oon benen 4523 befehlen merben tonnten.
Hu§ ben Seridjten ber einzelnen ArbeitSnadjmeiSftellen
Whetoor, baß namentlich anbauêrnb gute 23erbienft=
"ertjältniffe in ber HoQinbuftrie (©^reiner, SSBagner,
oWtmerleute, Küfer ufro.) unb in ber Sanbroirtfd)aft
t'a' ' Hînect)te, Sanbarbeiter), fotoie eine außerorbent»
3 9ro|e Sachfrage nadj Staurer, 23aul)anblartger unb

Arbeiter, bie günftige Situation beS ArbeitSmartteS
allgemeinen p halten oermod)ten.
®afferoerforgung Horgen=2:atmiU9tiifdsttton=Ktldj=

bpflr c SBafferfommiffion "obiger nier ©emeinben
l^loß ihre SBafferoerforgungSantage an ber tjtjgiemfdjen

AuSfteHung in ®reSben 1911 auSpftellen, raaS etma
2000 Qr. toften mürbe. ®iefe Anlage mürbe oon
Herrn Qngenieur 23oßl)arb in ©almil projettiert unb
unter feiner Settung ausgeführt.

A.=®. ber Dfenfabrtf ©urfee in ©urfee. SDie

®ioibenbe für baS ©efd)äftSjat)r 1909/10 foil mit 5®/o
oorgefd)lagen merben gegen 3% im 23orjat)r.

®a§ englifdje Sanötjaus. ©ine Sammlung oorbilb=
lidjer HauSpläne auS bem QSrioatbefiQ beS 2)eutfd)en
KaiferS jur Anregung für ben beutfdjen Hausbau
oeröffentlic|t. Stit $ert oon flrofeffor Artur Sßien-
top, ©armftabt unb 36 S3itb ertafeln nebft Uejtbitbern.
2. oerbefferte Auftage, ißreiS 3 Stf., gebunben 4 Sit.
(/porto 20 fpfg.) äBeftbeutfdje 23erlagSgefellfd)aft in
SBieSbaben.

@S unterliegt feinem Qtoeifel, bap mir einer 23lüte=

jeit beutfdjer 2Bol)nf)auSard)itettur, bie fiel) natürlid) in
erfter Sinie nur am ©igenpaufe geigen tann, entgegen^
gepen. Sie richtigen AuSbrudSformen, ber nationale
©til fcheint gefunben ju fein unb unfere führenben Künftter
haben längft gegeigt, baff mir genau fo mie ber praftifdje
©nglänber eS tut, baS HauS oon innen heraus geftalten
follen, baff bie ©eftaltung beS ©runbriffeS, bie 9taum=

bilbung bie Hauptfache ift. Sarin liegt auch ber grofje
SBert biefeS anregenben SBerfeS, beffen 23ebeutung für
Fachleute mie fonfüge intereffierte Kreife nicht p unter=
fchä|en ift, unb mir tonnen barauS fidjer manches ©ute
für unfere 23erhältniffe entnehmen. 23efonberS mertooß
mirb baS SBerî burd) bie Stu^anmenbung, bie Ißrofeffor
SBinfoop auS ben englifdjen IBorbilbern für ®eutfd)lanb
gieht, inbem er nodh eine Anphl HauSprojefte anfügt,
bie für ®eutfd)lanb auf ©runb ber englifchen SSorßilber
jmecfS Ausführung fonftruiert finb.

Hm «er Praxis — fSr die Praxis.
NB. S8eïî«»fS=, ^cutf«§= w«b 2lc&eitäöcfm§e »erben

unter btefe Stubrit aufgenommen ; berarttge Anjetgen
gehören in ben S«feratenteil beS SStatteS. fragen, »el^e
„Mttter ©hiffrf" erfd)einen foUen, »otte man 20 @tS. in
Warfen (für Qufenbnng ber Offerten) beilegen.

868. Säet liefert gefunbe, trodene SBudjenftöbe, 80x80x850
mm franîo bei Abnahme eineê größeren Quantums Offerten
unter ©tnffre A 868 an bie @jpeb.

871a. 38er hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Stbridjt»
maf<hine, 30—40 cm ©obelbreite, eoent. îombiniert, billig abju=
geben b« SBer hatte einen gut erhaltenen SSenginmotor, 4 HP,
mit 9Jiagnetjünbung billig abjugeben? ©efl. Offerten an [f. A.
©merber, SRafdjinenhanbtung, @ee»ens@ch»t)5.
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auf zirka 35,000 Fr. zustehen kommen soll; auch wurde
der Antrag gestellt, es möchte die Behörde in einer der
nächsten Gemeindeversammlungen Bericht und Antrag
stellen über die Ausführung von Badeeinrichtungen im
Erdgeschoß der Turnhalle, wo beim Bau derselben solche
bereits vorgesehen wurden. Dieselben sollen von Jeder-
man gegen Entrichtung eines kleinen Wartgeldes benutzt
werden können.

Wasserversorgung Emmishofen. Die Lieferungen
und Arbeiten sind zur Submission ausgeschrieben, damit
die Leitungen noch diesen Herbst erstellt werden können.

vîlîàSîim.
-s- Schreinermeister Jos. Baumgartner in Hagen-

dorn-Cham starb am 13. Oktober in seinem 72. Alters-
jähre. Von Hause aus unbemittelt, aber mit einer
vorbildlichen Energie und Arbeitsfreudigkeit ausgestattet,
brachte Baumgartner sein anfangs kleines Schreiner-
geschäft im Laufe der Jahre zur höchsten Blüte. Alle
technischen Hilfsmittel der mechanischen Schreinerei machte
er sich zu eigen, so daß er im Laufe der Jahre wohl
der bekannteste und leistungsfähigste Schreiner des
Kantons Zug wurde. Aber nicht nur in geschäftlicher
Beziehung stellte Baumgartner seinen Mann; nein, er
war auch ein guter und beliebter Gesellschafter und war
auch einer der Mitbegründer der Musikgesellschaft Cham.
Die Chamer ehrten den schaffensfreudigen und loyalen
Geschäftsmann, indem sie ihn vor zirka 6 Jahren in den
Kantonsrat wählten.

Autogenes Schweißen. In Arth findet am 28. und
29. Oktober auf Veranstaltung des Handwerker- und
Gewerbevereins ein Kurs statt für autogenes Schweißen
und Schneiden mittelst Acetylen-Sauerstoff. Kursleiter
ist Ingenieur Otto Heinrichs aus Zürich. Alle Meister
der Zentralschweiz sind zu dem Kurse, der unentgeltlich
ist, eingeladen.

Vom elektrischen Strom getötet. St. Blaise,
16. d. Freitag abend ereignete sich in der Automobil-
sabrik Martini ein schrecklicher Unfall. Ein an einer
Drehbank beschäftigter Arbeiter stieß plötzlich ein fürchter-
liches Angstgeschrei aus. Seine Arbeitsgefährten glaubten
zunächst, daß seine Kleider ergriffen worden seien und
machten sich daran, die Maschine abzustellen. Einer von
ihnen, ein junger Mann namens Berger, faßte mit
beiden Händen zu, zugleich aber sah man, wie er sich
nach rückwärts warf, ohne daß er seine Hände hätte
loslassen können. Andere Arbeiter erhielten heftige
Erschütterungen. Als man sich daran machte, den elek-
tuschen Strom abzustellen, fielen die beiden Arbeiter zu
Boden. Der erste der beiden Verunglückten kam bald
weder zur Besinnung, aber alle Bemühungen zweier
Herzte konnten den andern nicht mehr ins Leben zurück-
rufen.

Vom Arbeitsmarkt. Im Monat September wurden
bei den schweizerischen Arbeitsämtern 6661 offene Stellen
^gemeldet, von denen 4523 besetzten werden konnten,
às den Berichten der einzelnen Arbeitsnachweisstellen
àî hervor, daß namentlich andauernd gute Verdienst-
Verhältnisse in der Holzindustrie (Schreiner, Wagner,
àmerleute, Küfer usw.) und in der Landwirtschaft
Ä ' Knechte, Landarbeiter), sowie eine außerordent-
H große Nachfrage nach Maurer, Bauhandlanger und
.âvbeiter, die günstige Situation des Arbeitsmarktes

allgemeinen zu halten vermochten.

< Wasserversorgung Horgen-Talwil-Rüfchlikon-Kilch-
A Die Wasserkommission "obiger vier Gemeinden
Moß ihre Wasserversorgungsanlage an der hygienischen

Ausstellung in Dresden 1911 auszustellen, was etwa
2000 Fr. kosten würde. Diese Anlage wurde von
Herrn Ingenieur Boßhard in Talwil projektiert und
unter seiner Leitung ausgeführt.

A.-G. der Ofenfabrik Sursee in Sursee. Die
Dividende für das Geschäftsjahr 1909/10 soll mit 5 Po
vorgeschlagen werden gegen 3°/« im Vorjahr.

Literatur»
Das englische Landhaus. Eine Sammlung vorbild-

licher Hauspläne aus dem Privatbesitz des Deutschen
Kaisers zur Anregung für den deutschen Hausbau
veröffentlicht. Mit Text von Professor Artur Wien-
kop, Darmstadt und 36 Bildertafeln nebst Textbildern.
2. verbesserte Auslage, Preis 3 Mk., gebunden 4 Mk.
(Porto 20 Pfg.) Westdeutsche Verlagsgesellschast in
Wiesbaden.

Es unterliegt keinem Zweifel, daß wir einer Blüte-
zeit deutscher Wohnhausarchitektur, die sich natürlich in
erster Linie nur am Eigenhause zeigen kann, entgegen-
gehen. Die richtigen Äusdrucksformen, der nationale
Stil scheint gesunden zu sein und unsere führenden Künstler
haben längst gezeigt, daß wir genau so wie der praktische
Engländer es tut, das Haus von innen heraus gestalten
sollen, daß die Gestaltung des Grundrisses, die Raum-
bildung die Hauptsache ist. Darin liegt auch der große
Wert dieses anregenden Werkes, dessen Bedeutung für
Fachleute wie sonstige interessierte Kreise nicht zu unter-
schätzen ist, und wir können daraus sicher manches Gute
für unsere Verhältnisse entnehmen. Besonders wertvoll
wird das Werk durch die Nutzanwendung, die Professor
Winkoop aus den englischen Vorbildern für Deutschland
zieht, indem er noch eine Anzahl Hausprojekte anfügt,
die für Deutschland auf Grund der englischen Vorbilder
zwecks Ausführung konstruiert sind.

Wz «er ffrsM — M «lie Pksxlî.
W. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgefuche werden

unter diese Rubrik «icht aufgeuomme»; derartige Anzeigen
gehören in den Zuferateuteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Ets. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

??SgW.
8K8. Wer liefert gesunde, trockene Buchenstäbe, 80x80x850

mm franko bei Abnahme eines größeren Quantums? Offerten
unter Chiffre 4. 808 an die Exped.

874». Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Abricht-
Maschine, 30—40 ow Hobelbreite, event, kombiniert, billig abzu-
geben? d. Wer hätte einen gut erhaltenen Benzinmotor, 4 14?,
mit Magnetzündung billig abzugeben? Gefl. Offerten an F. A.
Gwerder, Maschinenhandlung, Seewen-Schwqz.
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